
  
 

 
  

Datenschutzerklärung 

Wir begrüßen Sie auf unseren Webseiten und freuen uns über Ihr Interesse. Der Schutz Ihrer 
personenbezogenen Daten ist uns ein wichtiges Anliegen. Deshalb betreiben wir unsere 
Aktivitäten in Übereinstimmung mit den anwendbaren Rechtsvorschriften zum Schutz von 
personenbezogenen Daten und zur Datensicherheit. Wir möchten Sie nachfolgend darüber 
informieren, welche Daten Ihres Besuchs zu welchen Zwecken verwendet werden. Sollten 
darüber hinaus noch Fragen zum Umgang mit Ihren personenbezogenen Daten offenbleiben, 
können Sie sich gerne an unseren Datenschutzbeauftragten wenden. 

Verantwortliche Stelle für die Verarbeitung nach 

DSGVO 

Verantwortlicher im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung und sonstiger in den 
Mitgliedstaaten der Europäischen Union geltenden Datenschutzgesetze und anderer 
Bestimmungen mit datenschutzrechtlichem Charakter ist: 

CirComp GmbH 

Marie-Curie-Straße 11 

67661 Kaiserslautern 

Deutschland 

Tel +49 6301 7152-0 

Fax +49 6301 7152-20 

Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

Der Datenschutzbeauftragte 

CirComp GmbH 

Marie-Curie-Str. 11 

67661 Kaiserslautern 

Germany 

Tel.: +49 (0)6301 / 7152-130 
 
ksn.datenschutzbeauftragter@albint.com 
 

1. Was sind personenbezogene Daten? 

Der Begriff der personenbezogenen Daten ist im Bundesdatenschutzgesetz und in der EU- 
DSGVO definiert. Danach sind dies Einzelangaben über persönliche oder sachliche 



  
 

 
  

Verhältnisse einer bestimmten oder bestimmbaren natürlichen Person. Darunter fällt also 
beispielsweise Ihr bürgerlicher Name, Ihre Anschrift, Ihre Telefonnummer oder Ihr 
Geburtsdatum. 

2. Umfang der anonymen Datenerhebung und 

Datenverarbeitung 

Soweit in den folgenden Abschnitten nicht anderweitig dargestellt, werden bei Nutzung unserer 
Webseite grundsätzlich keine personenbezogenen Daten erhoben, verarbeitet oder genutzt. 
Wir erfahren aber über den Einsatz von Analyse- und Trackingtools bestimmte technische 
Informationen anhand der von Ihrem Browser übermittelten Daten (beispielsweise 
Browsertyp/-version, verwendetes Betriebssystem, bei uns besuchte Webseiten inkl. 
Verweildauer, zuvor besuchte Webseite). Diese Informationen werten wir nur zu statistischen 
Zwecken aus. 

3. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung 

personenbezogener Daten 

Soweit wir für Verarbeitungsvorgänge personenbezogener Daten eine Einwilligung der 
betroffenen Person einholen, dient Art. 6 Abs. 1 lit. a) EU-Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) als Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten. 

Bei der Verarbeitung von personenbezogenen Daten, die zur Erfüllung eines Vertrages, 
dessen Vertragspartei die betroffene Person ist, erforderlich ist, dient Art. 6 Abs. 1 lit. b) 
DSGVO als Rechtsgrundlage. Dies gilt auch für Verarbeitungsvorgänge, die zur Durchführung 
vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich sind. 

Soweit eine Verarbeitung personenbezogener Daten zur Erfüllung einer rechtlichen 
Verpflichtung erforderlich ist, derer der Verantwortliche unterliegt, dient Art. 6 Abs. 1 lit. c) 
DSGVO als Rechtsgrundlage. 

Für den Fall, dass lebenswichtige Interessen der betroffenen Person oder einer anderen 
natürlichen Person eine Verarbeitung personenbezogener Daten erforderlich machen, dient 
Art. 6 Abs. 1 lit. d) DSGVO als Rechtsgrundlage. 

Ist die Verarbeitung zur Wahrung unseres berechtigten Interesses oder eines Dritten 
erforderlich und überwiegen die Interessen, Grundrechte und Grundfreiheiten des Betroffenen 
das erstgenannte Interesse nicht, so dient Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO als Rechtsgrundlage für 
die Verarbeitung. 

4. Verwendung von Cookies 

Die Webseite der CirComp GmbH verwendet Cookies. Bei Cookies handelt es sich um Daten, 
die vom Internetbrowser auf dem Computersystem des Nutzers gespeichert werden. Die 
Cookies können beim Aufruf einer Seite an diese übermittelt werden und ermöglichen somit 
eine Zuordnung des Nutzers. Cookies helfen dabei, die Nutzung von Internetseiten für die 
Nutzer zu vereinfachen. 

Es ist jederzeit möglich der Setzung von Cookies durch entsprechende Änderung der 
Einstellung im Internetbrowser zu widersprechen. Gesetzte Cookies können gelöscht werden. 
Es wird darauf hingewiesen, dass bei Deaktivierung von Cookies möglicherweise nicht alle 



  
  

Funktionen unserer Internetseite vollumfänglich genutzt werden können. Die auf diese Weise 
erhobenen Daten der Nutzer werden durch technische Vorkehrungen pseudonymisiert. Daher 
ist eine Zuordnung der Daten zum aufrufenden Nutzer nicht mehr möglich. Die Daten werden 
nicht gemeinsam mit sonstigen personenbezogenen Daten der Nutzer gespeichert. 

Beim Aufruf unserer Webseite werden die Nutzer durch einen Infobanner über die 
Verwendung von Cookies zu Analysezwecken informiert und auf diese Datenschutzerklärung 
verwiesen. Es erfolgt in diesem Zusammenhang auch ein Hinweis darauf, wie die Speicherung 
von Cookies in den Browsereinstellungen unterbunden werden kann. 

Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten unter Verwendung 
technisch notweniger Cookies ist Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO. Die Rechtsgrundlage für die 
Verarbeitung personenbezogener Daten unter Verwendung von Cookies zu Analysezwecken 
ist bei Vorliegen einer diesbezüglichen Einwilligung des Nutzers Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO. 

5. Erstellung von Logfiles 
Bei jedem Aufruf der Internetseite erfasst die CirComp GmbH durch ein automatisiertes 
System Daten und Informationen. Diese werden in den Logfiles des Servers gespeichert. Die 
Daten werden ebenfalls in den Logfiles unseres Systems gespeichert. Eine Speicherung 
dieser Daten zusammen mit anderen personenbezogenen Daten des Nutzers findet nicht statt. 

Folgende Daten können hierbei erhoben werden: 

(1) 

(2) 

(3) 

(4) 

(5) 

(6) 

Informationen über den Browsertyp und die verwendete Version 

Das Betriebssystem des Nutzers 

Den Internet-Service Provider des Nutzers 

Die IP-Adresse des Nutzers 

Datum und Uhrzeit des Zugriffs 

Webseiten, von denen das System des Nutzers auf unsere Internetseite gelangt 
(Referrer) 

(7) Webseiten, die vom System des Nutzers über unsere Webseite aufgerufen 
werden 

6. Möglichkeiten zur Kontaktaufnahme 

Auf der Internetseite der CirComp GmbH ist eine Kontaktaufnahme über die bereitgestellte E- 
Mail-Adresse möglich. Nimmt die betroffene Person über diesen Kanal Kontakt mit dem für die 
Verarbeitung Verantwortlichen auf, so werden die von der betroffenen Person übermittelten 
personenbezogenen Daten automatisch gespeichert. Die Speicherung dient allein zu Zwecken 
der Bearbeitung oder der Kontaktaufnahme zur betroffenen Person. Eine Weitergabe der 
Daten an Dritte findet nicht statt. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten ist bei 
Vorliegen einer Einwilligung des Nutzers Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO. 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten, die im Zuge einer Übersendung einer E-Mail 
übermittelt werden, ist Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO. Zielt der E-Mail-Kontakt auf den Abschluss 
eines Vertrages ab, so ist zusätzliche Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Art. 6 Abs. 1 lit. b) 
DSGVO. 



  
  

Die Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung des Zweckes ihrer Erhebung nicht 
mehr erforderlich sind. Für die personenbezogenen Daten, die per E-Mail übersandt wurden, 
ist dies dann der Fall, wenn die jeweilige Konversation mit dem Nutzer beendet ist. Beendet 
ist die Konversation dann, wenn sich aus den Umständen entnehmen lässt, dass der 
betroffene Sachverhalt abschließend geklärt ist. 

7. Routinemäßige Löschung und Sperrung von 
personenbezogenen Daten 

Der für die Verarbeitung Verantwortliche verarbeitet und speichert personenbezogene Daten 
der betroffenen Person nur solange, wie dies zur Erreichung des Speicherungszwecks 
erforderlich ist. Eine Speicherung kann darüber hinaus dann erfolgen, soweit dies durch den 
europäischen oder nationalen Gesetzgeber in unionsrechtlichen Verordnungen, Gesetzen 
oder sonstigen Vorschriften, denen der für die Verarbeitung verantwortliche unterliegt, 
vorgesehen wurde. 

Sobald der Speicherungszweck entfällt oder eine durch die genannten Vorschriften 
vorgeschriebene Speicherfrist abläuft, werden die personenbezogenen Daten routinemäßig 
gesperrt oder gelöscht. 

8. Rechte der betroffenen Person 

Werden personenbezogene Daten von Ihnen verarbeitet, sind Sie Betroffener i.S.d. DSGVO 
und es stehen Ihnen folgende Rechte gegenüber dem Verantwortlichen zu: 

8.1 Auskunftsrecht 

Sie können von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber verlangen, ob 
personenbezogene Daten, die Sie betreffen, von uns verarbeitet werden. 

Liegt eine solche Verarbeitung vor, können Sie von dem Verantwortlichen über folgende 
Informationen Auskunft verlangen: 

a. die Zwecke, zu denen die personenbezogenen Daten verarbeitet werden; 

b. die Kategorien von personenbezogenen Daten, welche verarbeitet werden; 

c. die Empfänger bzw. die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen Ihre 
personenbezogenen Daten offengelegt wurden oder noch offengelegt werden; 

d. die geplante Dauer der Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten oder, falls konkrete 
Angaben hierzu nicht möglich sind, Kriterien für die Festlegung der Speicherdauer; 

e. das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung Ihrer personenbezogenen 
Daten, eines Rechts auf Einschränkung der Verarbeitung durch den Verantwortlichen oder 
eines Widerspruchsrechts gegen diese Verarbeitung; 

f. das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde; 

g. alle verfügbaren Informationen über die Herkunft der Daten, wenn die personenbezogenen 
Daten nicht bei der betroffenen Person erhoben werden; 



  
  

h. das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling gemäß 
Art. 22 Abs. 1 und 4 DSGVO und – zumindest in diesen Fällen – aussagekräftige Informationen 
über die involvierte Logik sowie die Tragweite und die angestrebten Auswirkungen einer 
derartigen Verarbeitung für die betroffene Person. 

Ihnen steht das Recht zu, Auskunft darüber zu verlangen, ob Ihre personenbezogenen Daten 
in ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt werden. In diesem 
Zusammenhang können Sie verlangen, über die geeigneten Garantien gem. Art. 46 DSGVO 
im Zusammenhang mit der Übermittlung unterrichtet zu werden. 

8.2 Recht auf Berichtigung 

Sie haben ein Recht auf Berichtigung und/oder Vervollständigung gegenüber dem 
Verantwortlichen, sofern die verarbeiteten personenbezogenen Daten, die Sie betreffen, 
unrichtig oder unvollständig sind. Der Verantwortliche hat die Berichtigung unverzüglich 
vorzunehmen. 

8.3 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

Unter den folgenden Voraussetzungen können Sie die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten verlangen: 

a. wenn Sie die Richtigkeit Ihrer personenbezogenen Daten für eine Dauer bestreiten, die es 
dem Verantwortlichen ermöglicht, die Richtigkeit der personenbezogenen Daten zu 
überprüfen; 

b. die Verarbeitung unrechtmäßig ist und Sie die Löschung der personenbezogenen Daten 
ablehnen und stattdessen die Einschränkung der Nutzung der personenbezogenen Daten 
verlangen; 

c. der Verantwortliche die personenbezogenen Daten für die Zwecke der Verarbeitung nicht 
länger benötigt, Sie diese jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen benötigen, oder 

d. wenn Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung gemäß Art. 21 Abs. 1 DSGVO eingelegt 
haben und noch nicht feststeht, ob die berechtigten Gründe des Verantwortlichen gegenüber 
Ihren Gründen überwiegen. 

Wurde die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten eingeschränkt, dürfen diese Daten 
– von ihrer Speicherung abgesehen – nur mit Ihrer Einwilligung oder zur Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen oder zum Schutz der Rechte einer 
anderen natürlichen oder juristischen Person oder aus Gründen eines wichtigen öffentlichen 
Interesses der Union oder eines Mitgliedstaats verarbeitet werden. 

Wurde die Einschränkung der Verarbeitung nach den o.g. Voraussetzungen eingeschränkt, 
werden Sie von dem Verantwortlichen unterrichtet bevor die Einschränkung aufgehoben wird. 

8.4 Recht auf Löschung 

8.4.1 Sie können von dem Verantwortlichen verlangen, dass Ihre personenbezogenen Daten 

unverzüglich gelöscht werden, und der Verantwortliche ist verpflichtet diese Daten 
unverzüglich zu löschen, sofern einer der folgenden Gründe zutrifft: 



  
  

a. Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sind für die Zwecke, für die sie erhoben 
oder auf sonstige Weise verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig. 

b. Sie widerrufen Ihre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a oder 
Art. 9 Abs. 2 lit. a) DSGVO stützte, und es fehlt an einer anderweitigen Rechtsgrundlage für 
die Verarbeitung. 

c. Sie legen gem. Art. 21 Abs. 1 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein und es 
liegen keine vorrangigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vor, oder die Sie legen 
gem. Art. 21 Abs. 2 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein. 

d. Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet. 

e. Die Löschung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer 
rechtlichen Verpflichtung nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten 
erforderlich, dem der Verantwortliche unterliegt. 

f. Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf angebotene Dienste 
der Informationsgesellschaft gemäß Art. 8 Abs. 1 DSGVO erhoben. 

8.4.2 Hat der Verantwortliche Ihre personenbezogenen Daten öffentlich gemacht und ist er 

gem. Art. 17 Abs. 1 DSGVO zu deren Löschung verpflichtet, so trifft er unter Berücksichtigung 
der verfügbaren Technologie und der Implementierungskosten angemessene Maßnahmen, 
auch technischer Art, um für die Datenverarbeitung Verantwortliche, die die 
personenbezogenen Daten verarbeiten, darüber zu informieren, dass Sie als betroffene 
Person von ihnen die Löschung aller Links zu diesen personenbezogenen Daten oder von 
Kopien oder Replikationen dieser personenbezogenen Daten verlangt hat. 

8.4.3 Das Recht auf Löschung besteht nicht, soweit die Verarbeitung erforderlich ist 

a. zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information; 

b. zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, die die Verarbeitung nach dem Recht der 
Union oder der Mitgliedstaaten, dem der Verantwortliche unterliegt, erfordert, oder zur 
Wahrnehmung einer Aufgabe, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher 
Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen wurde; 

c. aus Gründen des öffentlichen Interesses im Bereich der öffentlichen Gesundheit gemäß Art. 
9 Abs. 2 lit. h) und i) sowie Art. 9 Abs. 3 DSGVO; 

d. für im öffentlichen Interesse liegende Archivzwecke, wissenschaftliche oder historische 
Forschungszwecke oder für statistische Zwecke gem. Art. 89 Abs. 1 DSGVO, soweit das in 
Abs. 1 genannte Recht voraussichtlich die Verwirklichung der Ziele dieser Verarbeitung 
unmöglich macht oder ernsthaft beeinträchtigt, oder 

e. zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

8.5 Recht auf Unterrichtung 

Haben Sie das Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung 
gegenüber dem Verantwortlichen geltend gemacht, ist dieser verpflichtet, allen Empfängern, 
denen die Sie betreffenden personenbezogenen Daten offengelegt wurden, diese 
Berichtigung oder Löschung der Daten oder Einschränkung der Verarbeitung mitzuteilen, es 



  
  

sei denn, dies erweist sich als unmöglich oder ist mit einem unverhältnismäßigen Aufwand 
verbunden. 

Ihnen steht gegenüber dem Verantwortlichen das Recht zu, über diese Empfänger unterrichtet 
zu werden. 

8.6 Recht auf Datenübertragbarkeit 

Sie haben das das Recht, Ihre personenbezogenen Daten, die Sie dem Verantwortlichen 
bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu 
erhalten. Außerdem haben Sie das Recht diese Daten einem anderen Verantwortlichen ohne 
Behinderung durch den Verantwortlichen, dem die personenbezogenen Daten bereitgestellt 
wurden, zu übermitteln, sofern 

a. die Verarbeitung auf einer Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO oder Art. 9 Abs. 2 
lit. a) DSGVO oder auf einem Vertrag gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO beruht und 

b. die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt. 

In Ausübung dieses Rechts haben Sie ferner das Recht zu erwirken, dass Ihre 
personenbezogenen Daten direkt von einem Verantwortlichen zu einem anderen 
Verantwortlichen übermittelt werden, soweit dies technisch machbar ist. Freiheiten und Rechte 
anderer Personen dürfen hierdurch nicht beeinträchtigt werden. 

Das Recht auf Datenübertragbarkeit gilt nicht für eine Verarbeitung personenbezogener 
Daten, die für die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die im öffentlichen Interesse 
liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen wurde. 

8.7 Widerspruchsrecht 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit 
gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. e) 
oder f) DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese Bestimmungen 
gestütztes Profiling. 

Der Verantwortliche verarbeitet Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr, es sei denn, er 
kann zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, 
Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, um Direktwerbung zu betreiben, haben 
Sie das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen; dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit 
solcher Direktwerbung in Verbindung steht. 

Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden Ihre 
personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeitet. 

Sie haben die Möglichkeit, im Zusammenhang mit der Nutzung von Diensten der 
Informationsgesellschaft – ungeachtet der Richtlinie 2002/58/EG – Ihr Widerspruchsrecht 



  
  

mittels automatisierter Verfahren auszuüben, bei denen technische Spezifikationen verwendet 
werden. 

8.8 Recht auf Widerruf der datenschutzrechtlichen 
Einwilligungserklärung 

Sie haben das Recht, Ihre datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung jederzeit zu 
widerrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit, der aufgrund der 
Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. 

8.9 Automatisierte Entscheidung im Einzelfall 
einschließlich Profiling 

Sie haben das Recht, nicht einer ausschließlich auf einer automatisierten Verarbeitung – 
einschließlich Profiling – beruhenden Entscheidung unterworfen zu werden, die Ihnen 
gegenüber rechtliche Wirkung entfaltet oder Sie in ähnlicher Weise erheblich beeinträchtigt. 
Dies gilt nicht, wenn die Entscheidung 

a. für den Abschluss oder die Erfüllung eines Vertrags zwischen Ihnen und dem 
Verantwortlichen erforderlich ist, 

b. aufgrund von Rechtsvorschriften der Union oder der Mitgliedstaaten, denen der 
Verantwortliche unterliegt, zulässig ist und diese Rechtsvorschriften angemessene 
Maßnahmen zur Wahrung Ihrer Rechte und Freiheiten sowie Ihrer berechtigten Interessen 
enthalten oder 

c. mit Ihrer ausdrücklichen Einwilligung erfolgt. 

Allerdings dürfen diese Entscheidungen nicht auf besonderen Kategorien personenbezogener 
Daten nach Art. 9 Abs. 1 DSGVO beruhen, sofern nicht Art. 9 Abs. 2 lit. a) oder g) gilt und 
angemessene Maßnahmen zum Schutz der Rechte und Freiheiten sowie Ihrer berechtigten 
Interessen getroffen wurden. 

Hinsichtlich der in a. und c. genannten Fälle trifft der Verantwortliche angemessene 
Maßnahmen, um die Rechte und Freiheiten sowie Ihre berechtigten Interessen zu wahren, 
wozu mindestens das Recht auf Erwirkung des Eingreifens einer Person seitens des 
Verantwortlichen, auf Darlegung des eigenen Standpunkts und auf Anfechtung der 
Entscheidung gehört. 

8.10 Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 

Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs 
steht Ihnen das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde zu, insbesondere in dem 
Mitgliedstaat Ihres Aufenthaltsorts, Ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen 
Verstoßes, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
gegen die DSGVO verstößt. 



  
  

Die Aufsichtsbehörde, bei der die Beschwerde eingereicht wurde, unterrichtet den 
Beschwerdeführer über den Stand und die Ergebnisse der Beschwerde einschließlich der 
Möglichkeit eines gerichtlichen Rechtsbehelfs nach Art. 78 DSGVO. 

9 . Weitergabe der Daten an Dritte 

.1 Google Maps 9 

Beschreibung und Zweck 

Diese Webseite verwendet Google Maps API, um geographische Informationen visuell 
darzustellen. Bei der Nutzung von Google Maps werden von Google auch Daten über die 
Nutzung der Maps-Funktionen durch Besucher der Webseiten erhoben, verarbeitet und 
genutzt. 

Rechtsgrundlage 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung von personenbezogenen Daten ist das berechtigte 
Interesse gem. Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO. 

Empfänger 

Die Daten werden in der Regel an einen Server von Google in den USA übertragen und dort 
gespeichert. 

Übermittlung in Drittstaaten 

Die Daten werden an einen Server von Google in den USA übertragen und dort gespeichert. 
Die personenbezogenen Daten werden auf Grundlage des Art. 46 DSGVO übermittelt. Eine 
Liste der eingesetzten Subunternehmer von Google finden Sie unter folgendem Link: 

https://privacy.google.com/businesses/subprocessors/ 

Dauer der Datenspeicherung 

Die von uns gesendeten und mit Cookies, Nutzerkennungen (z. B. User-ID) oder Werbe-IDs 
verknüpften Daten werden standardmäßig 26 Monate gespeichert und danach automatisch 
gelöscht. 

Widerspruchsmöglichkeit 

Sie können die Speicherung der Cookies durch eine entsprechende Einstellung Ihrer Browser- 
Software verhindern; wir weisen Sie jedoch darauf hin, dass Sie in diesem Fall gegebenenfalls 
nicht sämtliche Funktionen dieser Website vollumfänglich werden nutzen können. 

https://privacy.google.com/businesses/subprocessors/


  
  

Vertragliche oder gesetzliche Pflicht 

Es besteht keine vertragliche oder gesetzliche Pflicht für die Bereitstellung der Daten. 

Weitere Datenschutzhinweise via Link 

https://policies.google.com/privacy?hl=de&gl=del 

9.2 Google Fonts 

Beschreibung und Zweck 

Auf diesen Internetseiten werden externe Schriften, Google Fonts verwendet. Google Fonts 
ist ein Dienst der Google LLC. ("Google"). Die Einbindung dieser Web Fonts erfolgt durch 
einen Serveraufruf, in der Regel ein Server von Google in den USA. Hierdurch wird an den 
Server übermittelt, welche unserer Internetseiten Sie besucht haben. Auch wird die IP-Adresse 
des Browsers des Endgerätes des Besuchers dieser Internetseiten von Google gespeichert. 
Nähere Informationen finden Sie in den Datenschutzhinweisen von Google, die Sie hier 
abrufen können. 

Rechtsgrundlage 

Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung ist der Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO. Das berechtigte 
Interesse der Webseitenbetreiber besteht in den Vorteilen, die die Nutzung der Google Fonts 
mit sich bringt. Dazu zählen insbesondere die 
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. Suchmaschinenoptimierung 

. verbesserte Ladezeiten 

. geringer administrativer Aufwand 

. geräteübergreifende einheitliche Darstellung 

Empfänger 

Empfänger ist Google LLC. (1600 Amphitheatre Parkway Mountain View, CA 94043, USA). 

Übermittlung an Drittstaaten 

Die Daten werden in der Regel an einen Server von Google in den USA übertragen und dort 
gespeichert. Die personenbezogenen Daten werden auf Grundlage des Art. 46 DSGVO 
übermittelt. 

Dauer der Verarbeitung 

Die Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung des Zweckes ihrer Erhebung nicht 
mehr erforderlich sind. Darüber hinaus werden die Daten gelöscht, sofern Sie Ihre Einwilligung 
widerrufen bzw. die Löschung der personenbezogenen Daten verlangen. 

Widerspruchsmöglichkeit 

Sie können die Teilnahme an diesem Tracking-Verfahren auf verschiedene Weise verhindern: 
a) durch eine entsprechende Einstellung Ihrer Browser-Software, insbesondere führt die 

https://policies.google.com/privacy?hl=de&gl=del


  
  

Unterdrückung von Drittcookies dazu, dass Sie keine Anzeigen von Drittanbietern erhalten; b) 
durch Deaktivierung der Cookies für Conversion-Tracking, indem Sie Ihren Browser so 
einstellen, dass Cookies von der Domain www.googleadservices.com blockiert werden, 
https://www.google.de/settings/ads, wobei diese Einstellung gelöscht werden, wenn Sie Ihre 
Cookies löschen; c) durch Deaktivierung der interessenbezogenen Anzeigen der Anbieter, die 
Teil der Selbstregulierungs-Kampagne „About Ads“ sind, über den Link 
http://www.aboutads.info/choices, wobei diese Einstellung gelöscht wird, wenn Sie Ihre 
Cookies löschen; d) durch dauerhafte Deaktivierung in Ihren Browsern Firefox, 
Internetexplorer oder Google Chrome unter dem Link 
http://www.google.com/settings/ads/plugin, e) mittels entsprechender Cookies Einstellung. Wir 
weisen Sie darauf hin, dass Sie in diesem Fall gegebenenfalls nicht alle Funktionen dieses 
Angebots vollumfänglich nutzen können 

Vertraglich oder gesetzliche Pflichten 

Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten ist weder gesetzlich noch vertraglich 
vorgeschrieben und auch nicht für einen Vertragsabschluss erforderlich. Sie sind auch nicht 
verpflichtet, die personenbezogenen Daten bereitzustellen. Die Nichtbereitstellung hätte 
jedoch unter Umständen zur Folge, dass Sie unsere Webseite nicht bzw. nicht vollumfänglich 
nutzen können. 

Weitere Datenschutzhinweise 

Weitere datenschutzrechtliche Hinweise von Google finden Sie unter: 

https://www.google.com/policies/privacy 

Weitere Informationen zur Datennutzung zu Marketingzwecken durch Google: 
https://www.google.com/policies/technologies/ads 

Nutzungsbedingungen und Datenschutzhinweise von Google finden Sie unter unter: 
https://www.google.de/intl/de/policies/ 

10. Datenübertragung in Drittländer 

Der Verantwortliche überträgt ggf. personenbezogene Daten in ein Drittland. Grundsätzlich 
kann der Verantwortliche durch verschiedene geeignete Garantien dafür sorgen, dass ein 
angemessenes Schutzniveau für die Verarbeitungen herbeigeführt wird. Es besteht die 
Möglichkeit, Datenübertragungen auf der Grundlage eines Angemessenheitsbeschlusses, 
internen Datenschutzvorschriften, genehmigten Verhaltensregeln, 
Standarddatenschutzklauseln oder einem genehmigten Zertifizierungs-Mechanismus gem. 
Art. 46 Abs. 2 lit. a) – f) DSGVO zu übermitteln. 

Sofern der Verantwortliche eine Übertragung in ein Drittland auf der Rechtsgrundlage des Art. 
49 Abs. 1 a) DSGVO vornimmt, werden Sie an dieser Stelle über die möglichen Risiken einer 
Datenübertragung in ein Drittland informiert. 

Es besteht die Gefahr, dass das Drittland, welches Ihre personenbezogenen Daten empfängt, 
kein gleichwertiges Schutzniveau im Vergleich zum Schutz der personenbezogenen Daten in 
der Europäischen Union aufweisen kann. Das kann zum Beispiel der Fall sein, wenn die EU- 
Kommission für das jeweilige Drittland keinen Angemessenheitsbeschluss erlassen hat oder 
bestimmte Abkommen zwischen der Europäischen Union und dem jeweiligen Drittland für 
ungültig erklärt werden. Konkret bestehen in einigen Drittländern Risiken hinsichtlich des 
wirksamen Schutzes der EU-Grundrechte durch den Einsatz von Überwachungsgesetzen 

http://www.googleadservices.com/
http://www.googleadservices.com/
https://www.google.de/settings/ads
https://www.google.de/settings/ads
https://www.google.de/settings/ads
http://www.aboutads.info/choices
http://www.aboutads.info/choices
http://www.aboutads.info/choices
http://www.google.com/settings/ads/plugin
http://www.google.com/settings/ads/plugin
http://www.google.com/settings/ads/plugin
https://www.nivea.de/ueber-uns/cookie-settings
https://www.nivea.de/ueber-uns/cookie-settings
https://www.nivea.de/ueber-uns/cookie-settings
https://www.nivea.de/ueber-uns/cookie-settings
https://www.google.com/policies/privacy
https://www.google.com/policies/technologies/ads
https://www.google.de/intl/de/policies/


  
 

 
  

(zum Beispiel USA). Es obliegt in einem solchen Fall der Verantwortung des Verantwortlichen 
und des Empfängers, zu bewerten, ob die Rechte der betroffenen Personen im Drittland ein 
gleichwertiges Schutzniveau wie in der Union genießen und auch wirksam durchgesetzt 
werden können. 

Durch die Datenschutz-Grundverordnung sollte das unionsweit gewährleistete Schutzniveau 
für natürliche Personen jedoch bei der Übermittlung personenbezogener Daten aus der Union 
an Verantwortliche, Auftragsverarbeiter oder andere Empfänger in Drittländern oder an 
internationale Organisationen nicht untergraben werden, und zwar auch dann nicht, wenn aus 
einem Drittland oder von einer internationalen Organisation personenbezogene Daten an 
Verantwortliche oder Auftragsverarbeiter in demselben oder einem anderen Drittland oder an 
dieselbe oder eine andere internationale Organisation weiterübermittelt werden. 

11. Einbindung von übrigen Diensten und Inhalten 

Dritter 

Es kann vorkommen, dass innerhalb dieses Onlineangebotes Inhalte Dritter, wie zum Beispiel 
Videos von YouTube, Kartenmaterial von Google-Maps, RSS-Feeds oder Grafiken von 
anderen Webseiten eingebunden werden. Dies setzt immer voraus, dass die Anbieter dieser 
Inhalte (nachfolgend bezeichnet als „Dritt-Anbieter“) die IP-Adresse der Nutzer wahrnehmen. 
Denn ohne die IP-Adresse, könnten sie die Inhalte nicht an den Browser des jeweiligen 
Nutzers senden. Die IP-Adresse ist damit für die Darstellung dieser Inhalte erforderlich. Wir 
bemühen uns nur solche Inhalte zu verwenden, deren jeweilige Anbieter die IP-Adresse 
lediglich zur Auslieferung der Inhalte verwenden. Jedoch haben wir keinen Einfluss darauf, 
falls die Dritt-Anbieter die IP-Adresse z.B. für statistische Zwecke speichern. Soweit dies uns 
bekannt ist, klären wir die Nutzer darüber auf. Die Rechtsgrundlage für die Einbindung von 
übrigen Diensten und Inhalten Dritter ist Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO. 

12. Dauer der Speicherung personenbezogener Daten 

Personenbezogene Daten werden für die Dauer der jeweiligen gesetzlichen 
Aufbewahrungsfrist gespeichert. Nach Ablauf der Frist erfolgt eine routinemäßige Löschung 
der Daten, sofern nicht eine Erforderlichkeit für eine Vertragsanbahnung oder die 
Vertragserfüllung besteht. 

13. Bewerbungen (Ausbildung & Stellenangebote) 

Beschreibung und Zweck 

Dem Schutz und dem verantwortungsvollen Umgang mit Ihren persönlichen Daten räumt die 
CirComp GmbH einen besonderen Stellenwert ein. Zusätzlich zu unserer allgemeinen 
Datenschutzerklärung möchten wir Sie hier über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten im Rahmen des Bewerbungsprozesses informieren. 

Sofern Sie sich auf eine konkret ausgeschriebene Stelle bewerben, ist die CirComp GmbH für 
die Nutzung ihrer personenbezogenen Daten verantwortlich. Haben Sie sich initiativ bei der 
CirComp GmbH beworben, haben wir die Möglichkeit, Ihre persönlichen Angaben für 
zukünftige Stellen innerhalb der CirComp GmbH zu berücksichtigen und Sie daraufhin 
kontaktieren zu können. 

Zur Nutzung des Bewerbungsverfahrens werden personenbezogene Daten, wie z.B. Name, 
Adresse, Telefonnummer, E-Mail-Adresse, Geburtsdatum sowie Angaben über Ihre 



  
 

 
  

Qualifikation, Ihren Lebenslauf und Werdergang, erfasst. Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit, 
Dokumente wie Zeugnisse und andere Anlagen zu übermitteln. 

Mit der Übermittlung der Bewerbung an uns, erklären sich die Bewerber mit der Verarbeitung 
ihrer Daten zu Zwecken des Bewerbungsverfahrens entsprechend der in dieser 
Datenschutzerklärung dargelegten Art und Umfang einverstanden. 

Bewerber können uns ihre Bewerbungen via E-Mail übermitteln. Hierbei bitten wir jedoch zu 
beachten, dass E-Mails grundsätzlich nicht verschlüsselt versendet werden und die Bewerber 
selbst für die Verschlüsselung sorgen müssen. Wir können daher für den Übertragungsweg 
der Bewerbung zwischen dem Absender und dem Empfang auf unserem Server keine 
Verantwortung übernehmen und empfehlen daher eher ein Online-Formular oder den 
postalischen Versand zu nutzen. Denn statt der Bewerbung über das Online-Formular und E- 
Mail, steht den Bewerbern weiterhin die Möglichkeit zur Verfügung, uns die Bewerbung auf 
dem Postweg zuzusenden. 

Die von den Bewerbern zur Verfügung gestellten Daten, können im Fall einer erfolgreichen 
Bewerbung für die Zwecke des Beschäftigungsverhältnisses von uns weiterverarbeitet 
werden. 

Rechtsgrundlage 

Die CirComp GmbH verarbeitet personenbezogene Daten wie z.B. Name, Adresse, 
Lebenslauf, Zeugnisse, Kenntnisse, Fähigkeiten und weitere personenbezogene Daten und 
Kommunikationsdaten im Rahmen der Bewerbungen für den Zweck des 
Bewerbungsverfahrens, soweit diese für die Entscheidung bezüglich der Begründung eines 
Beschäftigungsverhältnisses von Bedeutung sind. Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 88 Abs. 1 
DSGVO, § 26 Abs. 1 BDSG-neu und Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO. 

Soweit die CirComp GmbH im Rahmen des Bewerbungsverfahrens besondere Kategorien von 
personenbezogenen Daten i.S.v. Art. 9 Abs. 1 DSGVO verarbeitet, ist die Rechtsgrundlage für 
diese Verarbeitung Art. 9 Abs. 2 lit. b) DSGVO, § 26 Abs. 3 und Abs. 4 BDSG-neu und/oder 
Art. 9 Abs. 2 lit. a) DSGVO, soweit freiwillig besondere Kategorien von personenbezogenen 
Daten mitgeteilt werden. Für Bewerbungen von Minderjährigen ist die Einwilligung der 
Erziehungsberechtigten die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung. 

Empfänger 

Die Daten werden an interne Empfänger bei der CirComp GmbH weitergegeben. Darüber 
hinaus werden Ihre personenbezogene auf Servern unserer Muttergesellschaft Albany 
International Corp. in den USA gespeichert, wodurch die IT-Administration von Albany 
International Corp. Zugriff auf Ihre personenbezogenen Daten hat. Andere Empfänger bei der 
Albany International Corp. gibt es dagegen nicht. 

Übermittlung in Drittstaaten 

Eine Übermittlung Ihrer Daten in ein Drittland, also einem Land außerhalb des Europäischen 
Wirtschaftsraums, findet statt. Ihre Daten werden an Server in den USA unserer 
Muttergesellschaft Albany International Corp. übermittelt und dort gespeichert. 

Als geeignete Garantien haben wir EU-Standardvertragsklauseln mit unserer 
Muttergesellschaft Albany International Corp. Vereinbart. 

Dauer der Speicherung 



  
 

Wir verarbeiten Ihre Bewerbung und somit Ihre darin enthaltenen personenbezogenen Daten 
während des laufenden Bewerbungsverfahrens. Nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens, 
auch im Fall einer Absage, werden wir Ihre personenbezogenen Daten in Form Ihrer 
Bewerbung und Unterlagen für bis zu 6 Monate speichern und im Anschluss löschen. Diese 
Aufbewahrungsfrist ergibt sich u.a. aus den Regelungen des Allgemeinen 
Gleichbehandlungsgesetzes (AGG). 

Vertragliche oder gesetzliche Pflicht zur Bereitstellung der Daten 

Sie sind nicht dazu verpflichtet, uns Ihre Daten zur Verfügung zu stellen. Sollten Sie uns Ihre 
Daten jedoch nicht zur Verfügung stellen, ist es uns nicht möglich, Sie in das 
Bewerbungsverfahren aufzunehmen. Eine automatisierte Entscheidungsfindung findet nicht 
statt. Rechnungen über etwaige Reisekostenerstattung werden entsprechend den 
steuerrechtlichen Vorgaben archiviert. 

Die CirComp GmbH behält sich sämtliche Rechte vor, um Änderungen und Aktualisierungen 
dieser Datenschutzerklärung vorzunehmen. Diese Datenschutzerklärung wurde erstellt im 
Nov. 2021 von der Keyed GmbH – www.keyed.de. 

http://www.keyed.de/
http://www.keyed.de/

